
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD  
vom 15.06.2020

Unterrichtsausfall an Bayerns Schulen

18. Wahlperiode  18.09.2020  Drucksache 18/9438

Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de – Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.

Wir fragen die Staatsregierung:

1.  Wie viel Unterricht wurde im Schuljahr 2019/2020 an Bayerns Schulen 
nicht planmäßig erteilt (bitte nach Landkreisen und Schularten getrennt 
ausweisen)? ........................................................................................................ 2

2.  Wie viel Unterricht wurde vertreten (bitte nach Landkreisen und Schularten 
getrennt ausweisen)? .......................................................................................... 2

3.  Wie viel Unterricht fiel ersatzlos aus (bitte nach Landkreisen und Schularten 
getrennt ausweisen)? .......................................................................................... 2
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Antwort  
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus  
vom 04.08.2020

1.  Wie viel Unterricht wurde im Schuljahr 2019/2020 an Bayerns Schulen nicht 
planmäßig erteilt (bitte nach Landkreisen und Schularten getrennt aus-
weisen)?

2.  Wie viel Unterricht wurde vertreten (bitte nach Landkreisen und Schularten 
getrennt ausweisen)?

3.  Wie viel Unterricht fiel ersatzlos aus (bitte nach Landkreisen und Schularten 
getrennt ausweisen)?

Die COVID-19-Krankheitswelle führt im Schuljahr 2019/2020 zu einer Sondersituation 
an bayerischen Schulen. Die Erteilung des Unterrichts in alternativen Unterrichtsformen 
(z. B. „Lernen zuhause“), die Erteilung von Präsenzunterricht im wöchentlichen oder täg-
lichen Wechsel, die Teilung von Klassengruppen sowie die Einrichtung von Gruppen 
der Notbetreuung sind im Erhebungskonzept zur Meldung des Unterrichtsausfalls nicht 
vorgesehen. Die Unterrichtssituation an den einzelnen Schulen vor Ort konnte daher 
durch das vorgegebene Raster zur Erhebung des Unterrichtsausfalls nicht sachgerecht 
abgebildet werden. Deshalb wurde die diesjährige Erhebung zum Unterrichtsausfall ab-
gebrochen. Für das Schuljahr 2019/2020 repräsentative Daten zum Unterrichtsausfall 
stehen somit nicht zur Verfügung.

Für das Schuljahr 2018/2019 wurden umfangreiche Daten zum Unterrichtsausfall im 
Rahmen der Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus zur Schriftlichen 
Anfrage der Abgeordneten Annette Karl (SPD) vom 12.12.2019 „Unterrichtsausfall an 
Bayerns Schulen“ veröffentlicht (siehe Drs. 18/5639).
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